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Vierte Dreiecksseite 
1 Worum geht es? 
Beispiel zur konstruktiven Sackgasse Ortslinie bei DGS (Walser 2021).  

2 Die vierte Dreiecksseite 
Wir betrachten die Seiten eines Dreiecks als Sehnen seines Umkreises. Jede Seite ist 
auch Tangente an den Inkreis und hat ihren Mittelpunkt auf dem Neun-Punkte-Kreis.  
Sherman (1993) hat die Existenz einer weiteren Sehne des Umkreises nachgewiesen, 
die ebenfalls tangential zum Inkreis ist und durch den Neun-Punkte-Kreis halbiert wird 
(Abb. 1). 

 

Abb. 1: Vierte Dreiecksseite 

Sherman bezeichnete diese weitere Sehne als vierte Dreiecksseite. Yiu (2012) nennt sie 
die Sherman-Gerade. Er gibt auch eine elementargeometrische Konstruktion dafür.  

3 Konstruktion mit Ortslinie 
Die naheliegende durch die Definition der Sherman-Geraden implizierte Konstruktion 
geht wie folgt. Auf jeder Tangente an den Inkreis schneiden wir die Sehne im Umkreis 
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heraus und halbieren diese. Die Ortslinie der Mittelpunkte der Sehnen schneiden wir mit 
dem Neun-Punkte-Kreis. Vom Schnittpunkt aus zeichnen wir die Tangenten an den 
Inkreis. Eine dieser beiden Tangenten ist die Sherman-Gerade (und was ist mit der an-
deren Tangente?).  

4 Die Ortslinie 
Die Abbildung 2 zeigt die Ortslinie. 

 

Abb. 2: Ortslinie 

Der Neun-Punkte-Kreis schneidet die Ortslinie in vier Punkten. Drei davon sind die 
Mittelpunkte der Dreiecksseiten. Der vierte ist der Mittelpunkt der gesuchten Sherman-
Sehne.  
Für die Nomenklatur: muss der Neun-Punkte-Kreis nun in Zehn-Punkte-Kreis umbe-
nannt werden? 

5 Konchoide 
Die Ortslinie ist eine Konchoide. Ihre Leitlinie ist der Thaleskreis über Umkreismittel-
punkt und Inkreismittelpunkt, der Pol der Umkreismittelpunkt und der Abstand der In-
kreisradius (Abb. 3). Wer Lust hat, kann dies beweisen.  
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Abb. 3: Konchoide 

6 Der Streik  
Nun muss nur noch die Ortslinie mit dem Neun-Punkte-Kreis geschnitten werden. Aber 
DGS streikt. Dies liegt daran, dass die Ortslinie im DGS-System nicht also geometri-
sches Objekt vorhanden ist. Es werden lediglich einzelne Punkte interpoliert.  
Unsere Konstruktionsidee ist zwar korrekt, aber mit DGS nicht durchführbar.  
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